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Ab Januar 1988 wir d im pe EC 1834 eine geSnderte Systemplatine eingesetzt 
Aus GrDnden,zu r 8auelementeneinspa run g und der Kompa t i bil itAt entfa llt der 
2 . Interrupt-Controller 048. Ss wird eine BrQcke von D4 8/Pin19 zu D48/Pin17 
eingefUhrt. Die ge !ncter te S~st~mplatine erhAlt e inen geBnderten ROM­
BIOS-Stand . ' 

Damit e rgeben sich folgende Änderung en der Betriebsdokumenta iion Heft 
1- (2 . U b e rar bei te t e Auf 1a gel 988 ) : ' 
Alle Angaben }be r die I nterruptanforderu nge n' IR08 bis IROIS entfallen (Seite 
BUS-3, Seite BU S-5 , Se ite SY S-4, Seit e SY S 10). Auf dem Belegungsplan (Seite 
SYS -18 ) entf~llt der obere Interrupt- Co ntroller 04 8, 
Die e'benfalls ge ~ndert e Bestellnumme r f}r die Systemplatine wird zu einem 
sp~teren zeit pun kt verö ffentlicht. 
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1. Verwendung und Ei~ordnung 

Di~ Steckkarte ·Sp6ichererweit8ru~gn dient zur .Vergr8sserung des 
Hauptspeicherbereiches des EC 1834 um 384 KByte auf den maximal direkt 
adressierbaren RAM-Bereich von 640 KByte. 
Es ist unter bestimmten Voraussetzungen mßglich, durch den Einsatz 
einer zweiten Erweiterungskarte"ber ein Banksystem bzw. durch Nutzung 
alternativer Adressbereiche den Gesamt-RAM-Speicherbere1ch auf 1 MByte 
zu erh5hen. 

2. Technische Daten 

Steckkarte: '300 mm x 100 mm MLL 

Bauh5he: 

Steckverbinder: 

Stromversorgung: 

max. 13,5 mm 

ßuchsenleiste Xl 
nach EBS-GO 4007 

5P (+5V ~5%) 

402 S6-polig 

Betriebsart: Normaladressbsreich (Vorder- und Hintergrundmodus) 
oder Alternativadressbereich 

Fehlererkennung: Paritgtskontrolle 

3. Konstruktiver Aufbau 

Die RAM- Erwejterungsplatine ist eine Mehrlagenleiterplatte (MLL) der 
Grösse 300 mm x 100 mm. 
Die Verbindung zum Systembus des pe realisiert eine 96-polige indi­
rekte Buchsenleiste (Xl). 
Die Speicherkapazit8t wird durch den Einsat~ von 64K x IBit dynami­
schBn Speicherschaltkreisen U 2164 C20 erreicht. För die Busschnitt­
stelle sind im wesentlichen folgende Bauelemente vorhanden: 

Schaltkreis OS 8287 0 (SE 87) 8 bit bidirektionaler Bus­
treiber! Empf8nger (Daten) 

Schaltkreis K 531 KPIIP (SY 57) 2 zu 1 - Multiplexer 
(Adressen) 

Schaltkreis K 531 IP5P (SY BO) Parit8tsgenerator 
(Parit8tskontrolle) 

Schaltkreis DL 003 D (LS 03) 2-fach NAND 
(Steuersignale zum Bus) 

4. Funktionsbeschreibung 

4.1. Normalbetrieb 

Mit /MEMR oder /MEMW = LOW können unter der Bedingung, dass kein 
Refresh~Zyklus ab18uft (/DACKO = HIGH) die Adressen Al- Al6 Ober die 
Multiplexer [D 17, 010J zeitlich versetzt an die Speicherzellen gelegt 
werden. 
Der Ablauf ist folgen~er: 



4.1.1. Bi 1 dung von RAS und CAS 

. Die Adressbits A16 ... Al9 werden decodiert. Am Ausgang 07-08 steht 
quasi das Signal /MEMCSI5 zur Verfögung, wodurch ein WORT-Zugriff auf 
den Adressbereich der Speichererweiterung an oden Bus gemeldet wird. 
lau 58-Decoder D22 bildet unter den Bedingungen /DackO inaktiv und 
/M EMR bzw. /MEMW aktiv in' Abhnngigkeit von den &ufg esteuerten Adress­
leitungen die Signale !RASO , /RAS2 oder /RAS4. 
Mit der fOlgenden OSe-Flanke werde n Ober 015-0 9 mit ADDRSEL = HIG~ die 
Multiplexer 010 und 017 umgeschaltet , so dass wiederum eine OSe-Flanke 
spnter öber DI6-09 _das Signal CAS ,entstehen kann. 
Dber AO und IBHE verknßpft ergeben sich die Signale /CASL und . /CAS H, 
we l che direkt an die zugehörigen RAM-GruppengefOhrt werden . 
Durch die Kombination der Adre55Dbernahmesignala /RAS O,2,4 mit / CASH 
und /CASL sind sechsSpeichergruppen mit jeweils 64 KByte adressierbar 
( 8 a nkO .. , 5). 

4.1.2. Parit§tsfehlererkennung 

Beim Spe ich erschre1ben werd~n mit /MEMR = HIGH die Daten 
Parit8tsdetektoren [02,04] auf gerade Parität ergBnzt. 
liegt durch MEMR auf LOW. 

durch 
Eingang 

die 
00 

Das Ergebnis der Parit!tskontrolle wird in den entspre6henden Spei-
cherschaltkreisen Dber MDPOE und MDPEE eingetr agen . . " 
Beim Lesen wird das ParitStsbit als 9. Bit an die Detekt oren gelegt. 
Liegt ein Fehler vor, entsteht /IOCHC~ mit LOW und muss vbm System 
ausgewertet werden (NMI). 
Die RQcksetzung des Paritätsfeh l ers erfolgt mit dem nächste~ / MEMW auf 
einen be~iebigen Speicherplatz [013,014]. 

4.1. 3. S'pei cherrefresh 

Da die CPU K1810 WM86 (8086 ) keine ~igene Refreshsteuerung realisieren 
kann , mössen die dynamischen Speicher Ober die OMA softwaremSssig 
aufgefr is cht werden. Daz~ wird /DACKO = . LOW und aktiviert alle I RAS­
Leitung en. 
Das Setzen des FF 015 wird verhindert, wodurch ADDRSE L und CAS inaktiv 
auf LOW bleiben. Ourch DACKO = HIGH , wird am Multiplexer 010 statt 
Adressleitung A8 die Adressleitung AO aurgeschaltet [020]. Somi t ste­
hen die Adressleitungen AO .. : A7 rOr die Bildung von jeweils einer 

. der 256 Refresh-A~ressen an allen RAM-Speicherschaltkreisen zur Ver­
fUgung .-

4.2 . . Besondere Anwendungsfälle 

4.2.1. Realisierung eines Bank-Systems 
Die Speiche rerweit erungs- Steckk arte kann im norma len Adres5bereich 
(40000H 9FFFFH) zweifach als Vorder-oder Hintergrundspeicher 
eingesetzt werden. Durch diesen Bank-Mechanismus ist es möglich, den 
RAM-Bereic h iG PC EC 1834 au f insgesamt 1 MByte zu erhö he n , wobei 
jedoch die bei den 3B4 kByte - Bereiche der Speich~rerweiterung nur 
alternativ genutzt .werden können (im gleichen Adressbereich) . 
Zur Realisierung muss der Schalter SI/01-02 auf bei den Steckk arten 
unterschiedlich eingestellt werden. Nach dem .RQcksetzen (R ESE TDRV 
HIGH) 1st die RAM~Erweiterung mit der SChalterstellung "AU S" adres­
sierbar, die zweite nicht. Durch die Ausgabe einer 0001 (00 = 1) auf 
die Adresse lE8H wird daS FF 006-09 gesetzt, und d i ~ zweite RAM ­
Ste ckkarte ist adressierbar, die "erste aber nicht. Ober de n gleichen 
E/A-Schreibbefeh l und 00 = 0 wird der Anfangszustand wiede r herge­
stellt. 
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4.~.2. Alternati ve r AG~BSsbere i ch 

FDr S pez 1a lan~ e ndungen ist es mög li c h, die RAM-frwBit e rungs- St ec kkarte 
im a lter na t i ve n Adressbereich AOOOOH .. ~ F7FFFH zu adressieren. I n 
diesem Adressbere1ch dOrfen dann jedoch ke i ne anderen Speichereinrich­
tUGoen wie z.B. der MONITOR - Adöpter verwendet werde n. Oie Adressier­
ba r~ ei t · des oberen 32 kByte - Bereiche s (F8000H FFFF(H) wird 
h'ardwa rem 8ss ig unterdrC ckt. 
Der Einsatz 1m alternative n Adressbereich wird mittel s Sch~ lter 51/03-
04 realisie rt. Ein BaQk- System kann hier lediglich i m 32 kByte 
Adre s sbereicn FOOOOH . . . F7FFFH e ingerichtet werden, i ndem durch die 
Aus gabe e i ner 0002(01 = 1) auf die Adresse lEBH das FF 006-05 gesetzt 
wir d . 0 a m 1 t ist die 5 e r B"e r e i c: h (F 0 0 0 0 H ... F 7 F F F H) a d r e ss i e,' bar. 0 be r 
den glei c hen EJA - Schreibbefeh l und 01 = 0 s owie nac h dem ROcksetzen 
(RESETDRV = HIGH) · js t de r oben erwähnte 32 kBy te - Bere ic h abges chal­
t et un d d ~mzu f o lge ni cht adress i erbar. 

5. K on tak t be 1 eg u ng der Stec k VB" b i nd er mit Kurz ze·j c h e n tl bers i eh t 

Stehe Busrlchtlinie pe EC IB34 (Pkt. 5 . 1.)! 

6. Einstellvorschrlft 

Der SChalterblock S1 besteht aus zwei voneiflander un a bhSngigen DIL- . 
Sc ha lt e rn u~d ist in folgender l öge zu find~n: 

S1 01 
03 

1---- Xl ----I 

EinstellmBglichkeiten 
Scha lt e r S1 / 01 -0 2 
SC halt er 51 / 03-04: 

Auswahl Vordergru nd- / Hi ntergrundmod us 
Auswah l Normal- /A lternati vadre ssbereich 

Scha lter 

S1I01 - 02 
S1/03-04 

Vorder grun dmodus . I Hintergrundmodus 
Normalbereich Alt . Bereich Nor malb e reich Alt. Bereich 
256K - 640K 640K- 960K

1 

256K- 640K 640K- 960K 
--------------- -------------- ------------- -- --- ~--- -----~ 

AUS AUS EIN EIN 
AUS EIN I AUS EIN 

--------------- --------------I-------------~- ---7---------

7. Wartu~gsvorsc hrift 

Di e Ste c k karte ·RAM - Erweit~rung" ist wartungsfrei . 
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***************************************************************** 

* * 
* . Technische Beschreibung * 
* * 
* 0 i a 9 n 0 s e * 
* Personalcomputer robotron EC 1834 * 
* * 
*******************~*********** * *******************************~* 

Stand: 10/88 
(Wird weiter vervollstllndigt) 

1. Eigentest 

Mit dem Einschalten der Anlage wir~ im ROM-BIOS u.a. der Programmteil 
.DRGS.ASN abgearbeitet. Damit werden folgende Selbsttest-Routinen 
wirksam (allg. Übersicht, keine Detailbeschreibung): C 

1.1. Prozessor - Test (analog 8086) 
- INT verbieten 

Flags pr~fen 
Register prOfen (Bltmuster lesen und schreiben) 
INIT OMA-page-Register 
Disable color-und b/w-v1deo 
Ports desPPI (analog 8255) akt~vieren 

Fehlerfall: System Halt 

1.2. ROM - Test (Grundausstattung) 
- Startadresse ROM setzen 
- RDckkehradresse ROM setzen 

Aufruf eines Unterprogramms zur Addition aller Bytes im ROM-Modul 
Fehlerfall: System Halt 

1.3. Initialisierung des OMA (analog 8257) / Kanalregistertest 
- PrUfung Funktion Timerl 

Fehlerfall: System Halt 
- PrUfung von acht OMA-Registern 

Fehlerfall: System Halt 
- INIT und Start des OMA ftlr Speicherrefresh 
- INIT Timerl far Speicherrefresh 

Fehlertall: System Halt 

1.4. 64kByte - Lese/Schreib-Speichertest 
- SpeicherplMtze definieren 

Aufruf eines ,Unterprogrammes zum Testen von 32k-Worten-RAM 
Fehlerfall: System Halt 

INT-Controller Nr.l (analog 8259) Chip re-initialisieren 
INT-Controller Nr.2 (analog 8259) Chip re-initialisieren 
Konfiguration feststellen 
(Schalterabfrage über PPI, Software-RESET zur Tastatur) 

Fehlerfall: System Halt 
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1.5. INIT und Starten des Grafik-01splay-Control ·lers (analog 82720) 
- [NIT Farbgrafik-u. Monuchrom-Adapter 
- Mode setzen fOr akti ven Monitor 
- Auswahl Mode 40x25 oder 80x25 fOr Farbgrafik-Ada pter 
- Bildschirm durkeltasten 
- Lese/s6hreib-Speichertest fOr Bildwiederholspeicher des aktiven 

Monitors . 
Fehlerfall: ein langer, zwei kurze Töne 

- Mode setzen rar aktiven Bildschirm, Bildwiederholspeicher löschen 
- Ausgabe des Kursors auf den aktiven Bidschlrm 
- Test vertikaler und horizontaler Synchronimpulse 

Fehlerfall: ein langer, zwei kurze Töne 
- Aufruf INT 10 

( Lö s chen Kursor, Mode setzen fOr Bildschirm) 

1.6. PrDfung zusätzlicher ROM im Speicherberelch COOOO ... C7FFF 
(betr. bestimmte Videokarten des PC/ XT; 
för EC 1834 in Normaausstattung nicht erforde~lich ) 

- Kennung 55AA in 1. und 2. Byte prOfen 
Prüfung der LSnge im 3. Byte 
PrQfung des Testeodes ab 4. Byte 

Fehlerfall bei Oberlauf: ein langer, zwei kurze Töne 
Fehlerfall normal: Anzeige "ROM CHECKSUM ERROR" 

1.7. Interrupt-Controller-Test (analog 8259) 
Lesen I Schreiben Int errupt-Masken-Register 

. Fehlerfall: Anzeige "101: SYSTEM BOARD ERROR" 
Prüfung auf e x t~rn ~ I nterrupts . 

Fehlerfall bei anliegendem Interrupt: 
An zeige "101: SYSTEM BOARD ERROR" 

Fehlerfall normal: System Halt 

1.8. Timer-Pröfung (analog 8253) 
- Timer einstellen 
- PrOfung, ob Timer zu sct,nell oder zu langsam 

• Fehlerfall: An zeige "101: SYSTEM BOARD ERROR", System Halt 
- Timer Kanal 0 mit Mode 3 einstellen 

1.9 . Tastatur-Test 
- RE SET-Kommando über Leitung KBCLOCK aussenden und prüfen, ob der 

Quittungscode "AA" von der Tastatur zurückkommt 
Fehlerfall: Anzei ge "301: KEYBOARD ERROR" 

Prüfung auf ver klemmte Ta s ten 
Fehlerfall: An zeige "301: KEYßOARD ERROR" 

(mit Anzeige .de s SCAN-Codes der verkl. Taste l 
Wahrend des Hardwarei estes der Tastatur erfolgt nach dem Löschen 
der LED's e.in nochmaliges kur zes Aufblinken derselben. 

1.10. Test der Speichererweiterung 
- Prüfung auf Vorhandensein der Speichererweiterung 
- Prafung des 16-Bit-AdresSbusses 

Fehlerfall: Anzeige "1801: BUS EXPANSION ERROR" 
- PrOfung des Datenbusses 

Fehlerfall: Anzei ge "1801: BUS EXPANSION ERROR" 
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1.11. Spe i che r test 
- RAM-Speiche r tes t (R/ W) in 16kByte-Blöcken, beginnend nach 64KBy t e 

(fDr Anze i ge auf Bildschirm er fo l g t Umwand l ung i n ASC I I-Code) 
pro Block wird auf Bilds c h i rm ausgeschr i eben: •.. . KB OK " 
be i Existen z der Speicrieterweiter ung er f olgt Ausschrift bis 640 kB 

Feh lerfall : P,nzeioe "201 : ~l E MORY ERROR' j .. 

PrDfung auf zusBtzl ichen ROM im Spe iche~be re i ch C8000 ... EFFFF 
(Kennung 55AA 1n 1. und 2. Byte prOfen, PrOfun g ~er L!nge im 
3 . Byte, Prüfung des TestcQ,jes ob 4. Byte, 
Te st erfolgt in 2 kßy te~B l öckEn) 

Fehlerfall: Anzeige "ROM CHECKS~M ERRC R" 
Prüfung von zusStzlichen ROM a uf der Systemplatine i~ Spe1cher­
bereich F80DO ... FBFFF 
(Kennung 55AA in 1. uno 2 . Byte prDfen, PrCfung der L!nge .1m 
3 . Byte, Prüfung des Testeodes ab 4 . By te , 

_Test er f olg t in 2 kB yte- Blöc ken ) . 
Fehlerfall: Anzeige "ROM CH ECKS UM ERROR" 

1.12. Oi skette nzu satztes.t 
- Prtlfung, ob Diskette im Laufwerk 

Ist keine Diskette vorhanden: Weite r bei *) ! 
Disketten-INf. erlaub en 
RESET Diskettensystem (mit INT 13) 
RESET Floppy-Disk-Contr oll e r 
Status a bfrage , 
Wenn Status nicht 0: Fehlerfall: Anzeige "6 01: DI SKE TTE ERROR" 
Bei Status 0: Motor LW 0 ausschal ten 
Zusat ztest Spur suchen (L W 0, Kopf 0, Spur 34) 

Fe hlerfa ll: Anzeige ~6 0 1: DISKETTE ERROR ' 

*) ENOE der SELßSTTEST~Routinen 
- Setzen Tastatur parameter und Puffer vo n 32 Byte 

,Setzen Timeout Printer (Standa rd 20) 
Se t zen Timeout RS 232 (Standard 01) 
Timer- und T~statur-I nterrupts erlauben 
Oberprüfung des Registers SP , ob F~hlermeldung im Gesamttes t 

Fehlerfall: zwei kurze T8ne, 
Anzeige "E RROR . RESUME WITH "F l " KEY" 

wa~ten auf Bet!ti gung der "Fl"-Ta~te 
"F l "-Tast·e erkannt , BildschirmlBschen 
Basisadresse setzen (Adr e sse 378) 
Setze n der RS 232 - Bas i s adresse 
RESET CHEC K ENAgLES 
Erla ube n vo n ni c htmaskier te n In terrupts (NMI'~ 
Sp r ung zum IN T 19 ( B oots trap~Load e r) 
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2. Fehlermeldunpen der Diagnosepr ogramme 

0199 

DROCPU 
01 

0101 
0102 
0104 
0105 
0109 
0121 

DROSTG 
02 

0201 

DROKBR 
03 

0301 
0302 

DR1ADG2 
04 

0401 
0408 
0416 
0424 

05 

0501 
0508 
0516 
0524 
0532 
0540 . 
0548 
0556 

DRIDSK 
06 

0501 
0602 
0603 
0504 
0605 
0606 
0607 
0608 
0609 

Fehler beim Auflisten der in sta llierte n Einheiten , 

Systemplatine 

CPU-~ehler 
PrÖfsumme falsch 
Interruptsystem falsch 
Timer - Fehler 
OMA - Fehler 
Kassette nicht u.nterstlJtzt 

RAr~ - Speicher 

Fe hlerhafter Adressbereich 

Tastatur 

RlJcksetzen fehlerhaft 
vom Bediener erkannter Fehler 

-Monochr~m-Bildschirm-Adapter 

Fe hler bei Bildschirmadaptertest · 
Anze igeatt ribute 
Zeichensatz 
80 x 25 - Bildschirm 

Farbgrafik 

Fehler bei Bild schirmadapte rtest 
Anzeigeattribute 
Zeichensatz 
80 x 25 - Bildschirm 
40 x 25 - Bildschirm 
320 x 200 - Grafik 
640 x 200 Grafik 
640 x 480 - Grafik 

Diskette 

Pröfung ~es FD-C ontrol l ers 
Formatieren Seite. 0 
Lesen der Spuren 80, 40, ° auf Seite 0 
Schreiben Seite 0, Spur 0, Sektor 1 
PrÖfen Sei~e 0, Spur 0, Sektor 1 
Lese-/Schreibtest von 50 Sektoren der Diskette 
Pröfen der Zweiseitigkeit des Laufwerkes 
Formati eren Seite 1 -
Lesen der Spure n 80, 40, ° auf Seite 1 

/ 
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0610 Schreiben Seite 1 , Spur 0, Sektor 1 
0511 P~öfen Se ite 1, Sp ur 0, Sektor 1 

DROM 87 
0 7 

0701 
0702 

DRIPRN 
09 

0901 

DR1FO K 
17 

1701 
1702 
1703 
170 4 
1705 
1706 
1707 
1708 
1709 

DRISRLK 
25/35 

DRIKIF 
29 

DR1LNC 
30 

3001 
3002 
3004 
30 08 
3016 
30 3 2 

306 5 

3066 
3068 
3072 
30 79 
3080 
3096 

- Mathematische, Copr oz essor 

DIl-Schalter 1 auf der Sys templatine fals ch eingestellt 
Fehler in Verbindung mit dem Schaltkrei s ana log 80B7 

Druckeradapter 

Fehler beim Test des Drucker-Adapters (Centronics-Interface) 

Festplatte 

Adapterfehler 
Fehler beim Recalibrieren 
Positionierun gs test-F eh ler 
Positionierungsfehler 
Kein Sekto r des letzten Zylinders kann gelesen werden 
Schreibtestfehler 
Lesefehler Zylinder 00 ohne vorhergeh endes Sc hr eibe~ 
Lese~ehler Zylinder 00 nach vorher gehendem Sc hr e ibe n 
Schreibtesttehler (Sc hreiben zum Zylinder 00) 

-Ada pter für serielle Kommunikation (AS K) 
(Fehlerbeschreibung erfolgt spSter) 

KIF - Adapter 
(Fehlerbeschreibung erfolgt später) 

LAN - Controller K8625 

PPI - Test 
RAM - Test extern 1 
RAM Test ex t e rn 2 
RAM Test int ern / extern 
Tes t I NT - Auslösung 
Starte n Con tr Jller - Pr ogramm 
Feh ler be im Sende n -
Kei n Interrupt vom Control l er bzw. 
kein e Bearbeitung eines Sende~uftrages 
Geraefehler 2 
LSngenfehl er 
Ger'ätefehler 1 
Kollision 
Kanal bele gt 
Kollision mit Abbruch 
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